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Die Hexe Widiwondel,
Die hatte einen Sohn.
Und Hurleburle war so wild
Im jüngsten Alter schon.
Einst sprang in aller Frühe
Er durch den Wald im Trab,
Trat viele bunte Blümchen um
Und riss die Pilze ab.
Da sprach die Widiwondel:
»Mein kleiner Sohn, hab acht!
Du störst mich bei der Hexerei;
Drum setze ich dich sacht
Auf jene weiße Wolke;
Die  iegt ins Land mit dir!
Wirst viele schöne Dinge schaun –
Und abends bist du hier!«





Schon fährt er hoch in blauer Höh
Auf weißer Wolke Rand.
Die Luft ist feucht, der Morgen kühl –
Hu! wer kommt dort gerannt!
Das ist der bleiche Nebelmann;
Der läuft mit schnellem Schritt
Nach Haus zu seiner Nebelfrau
Und nimmt den Nebel mit.
Wie friert’s den kleinen Hexensohn!
Er zieht sein Köpfchen ein.
Da bringt die Wolke ihn zum Schloss
Des Riesen Brummelstein.



Ein Bilderbuch aus bunten Dreiecken



Das ist die Widiwondel
mit ihrer Zauberei.
Anstatt des einen Zauberstabs,
da hat sie deren zwei.
In ihrem großen Zauberwald,
dicht bei Schlaraffenstadt,
da wohnt so mancher selt’ne Kauz,
den sie verzaubert hat.





Hier sitzt mit seinem bösen Blick
der strenge Vogel Golz.
Er rührt sich nicht und regt sich nicht,
als wär’ der Kerl aus Holz.
Der Widiwondel hütet er
die Pilze gelb und rot.
Und wagte sich ein Dieb heran,
er spießt ihn sicher tot.





Und wenn im Widiwondelwald
der Schnee die Bäume deckt,
Dann wird von Schnuck, dem Wichtelmann
ein Bäumchen angesteckt.
Er grüßt den fernen Himmelsstern
und lauscht dem leisen Wind.
So feiert er das Weihnachtsfest
mit seinem Hasenkind.




